
Bei jeder der Varianten wird mit den 
Aquarellstiften wahllos auf das Stück 
Plastikfolie gemalt. 

Hier werden jeweils etwa 3-5 ver-
schiedene Farbtöne ausgewählt und 
verteilt aufgetragen.

1. Variante:

Die Folie wird mit der Sprühflasche 
grosszügig benetzt. 

Auf diese wird dann das trockene 
Postkartenpapier gedrückt. Durch 
Andrückbewegungen wird das Was- 
ser mit der Farbe verdrängt und 
bleibt am Papier haften.
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Aquarelleffekt auf Postkarten

	� 2x STAEDTLER® 3001 Double-ended watercolour 	
	 brush pens-Sets, Art. 55112

	� 2x JAXON® Aquarell-Postkarten-Set, Art. 59420
	� 20x Zerstäuberflasche, Art. 60760
	� 20x I LOVE ART Schneidematte Cutting Mat, 		

	 Art. 44713
	� ein Stück Plastik (Folie)
	� Haushaltspapier

Materialliste

Arbeitsschritte

	� Fortsetzung siehe Folgeseite

5511260760
59420

ca. Fr. 250.-/Klasse à 20 Schüler

geeignet ab Sekundarstufe



2. Variante:

Auch hier wird erst die Folie mit 
Wasser besprüht. Anschliessend wird 
dieses auf das trockene Postkarten-
papier gepresst und gleichmässig 
angedrückt. 

Der Vorteil dieser Technik ist, dass 
der Farbfluss einigermassen kontrol-
liert werden kann.

3. Variante:

In dieser Variante wird das Post-
kartenpapier mit Wasser befeuchtet. 
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Quellen
Schriftliche Anleitung: 	 https://www.gerstaecker.ch/blog/videos/video-anleitung-aquarelleffekt-auf-postkarten/

Danach wird das bemalte Stück Folie 
auf den Untergrund gedrückt und 
mit dezenten Schiebbewegungen 
zum Verlaufen gebracht.

Auch hier ist der Farbfluss gut zu 
steuern und das benetzte Papier 
nimmt die Farbe sehr schnell und 
gleichmässig auf.

6

Die getrockneten, bunten Postkarten 
eignen sich nun perfekt zum Weiter-
verarbeiten!
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Dieser QR-Code führt Sie direkt zum 
GERSTAECKER Videotutorial auf YouTube

Vor allem ein Letteringspruch kommt sehr 
schön zur Geltung.

Viel Spass beim Nachmachen!
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